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1672/1673 A
AUFZEICHNUNGEN UEBER EINEN WEGEN DES ALTLANDSCHREIBERS HEINRICH

LUDWIG ZURLAUBEN ABGEHALTENENRECHTSTAG

Am 11 . August 1672 sei wegen Altlandschreiber Heinrich Ludwig
Zurlauben ein "uffals tag"  abgehalten worden , an welchem nachfol¬
gende "boden Zins und schuldgleübige verzeichnet worden"  seien:
An verfallenen Bodenzinsen 22 Mütt , 3 Viertel , 2 Vierdig Kernen
und 1 Malter , 6 Viertel Hafer.
"An oberkeitlichen kosten an Lidlohnner glichen und Zergelt sambt überigen
gemeinen schulden auch das godthauss Wetigen urrib Jhr ansprach ist alles
Zuosamen gezogen bringt sametlich 1462 Gl. 15 ss"
Darüberhinaus fordere Junker [Franz Ludwig ] von Roll , [Gerichts]
herr zu Bernau , "uff dem schloss und güötem Zuo Zuffickhen"  an Kapital
und Zinsen 6285 Gl . 13 ss
[Johann ] Georg von Hospentäl , von Rolls Anwalt [und Amtmann von
Bernau ] , verlange für 168 Tage , die er wegen Zurlauben "versaumbt"
habe , eine Entschädigung , deren Höhe er allerdings noch nicht
nennen könne.
Somit seien weder die ”Pretentzio [nen] " von Rolls noch dessen An-
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walts in der obgenannten Summe enthalten.

[Späterer Eintrag : ] "der ambtman [ von Bernau , Johann Georg von Hospental,]

hat Meinen herren vorbracht sin 1800 gl . schuldig für sein besoldig , muoss

er für sein 168 täg fordern 337 gl . "

Am 16 . [August ? ] sei ein Rechtstag angesetzt worden . Dabei seien
folgende Schulden verzeichnet worden:
3 Viertel Kernen an Bodenzins

Hans Jakob Widerkehr fordere "wegen Eines tausch [es]
umb Kosten und schaden"  30 0 Gl.

Weitere Gläubiger verlangten insgesamt 97 Gl . 11 ss
Dagegen seien an "früchten"  von diesem Jahr noch vorhanden:
1 . An altem Wein - nach "abschweinung des Lehmans" - 4 Saum
2 . An neuem Wein - nach "abschweinung des Lehmans"  Anno [ 16 ] 72 -

10 Saum, 66 Mass , 1 Gl.
3 . 13 Malter Kernen . Daraus sollen noch die Bodenzinse von

[16 ] 71 und 72 bezahlt werden.

4 . 12 Mütt alter Roggen
5 . 16 Mütt neuer Roggen
6 . 8 Viertel Erbsen
7 . 7 Viertel Bohnen
8 . 3 Viertel Hafer

Des weitern besitze [Heinrich Ludwig ] Zurlauben eine Trotte in
Eggenwil , die er selbst erbaut habe ; ferner "Zwey Rinder ein Kuow
und kalb Jn Zuoffickhen Jtem wagen und Pfluog und desglichen so spetziffy-

zierlich verzeichnet " .

An Silbergeschirr , "bethgewandt, haussrath , Kleider Zin Kuopffer und
Ehrisgeschir Jst gar nichts verhanden " .

Bremgarten , den 13 . Oktober 1672
Johann Sebastian Honegger , Gerichtsschreiber daselbst

"Sitharo Jn dem 1673 Jar hat der h . Ambtman Von bernauw gesagt vor öffent¬

lichen rath [ in Bremgarten ] dass ussert Seines herren [ Franz Ludwig von Roll]

ansprach der 6285 Gl . 13 ss sich die schulden albereit auff die 3000 Gl . sich

belauffen . Sindt hiemit biss anhero umb halben theill gestigen wass vilichter

er Jn seinem hiii wid har Reissen auch verübtem Rächtshandell Jn Badeyi [ auf

der Tagsatzung ] Er Widerumb auf den gewästen Landtschreib er heinrich Ludwig

Zurlauben thrächen werde stehet Jn erwarten , und wurd bald der ge feilen urid



Jnkomens der Landtschreiberi über die erhaltung der frauwen [Maria Regina
von Roll ] kinder und Stadthalter Jn fryen embtem [ Landschreiberei - Statthal¬

ter Johann Melchior Kolin ] nit kleckhen mögen die hin und haro Vagierens
kosten zuo bezallen . "
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